
Hygienekonzept 

GesundheitsHotel 

 

Grundlagen 

Unser Hygienekonzept bezieht sich auf die Verordnung der Landesregierung Baden-

Württemberg über infektionsschützende Maßnahmen gegen die Ausbreitung des Virus 

SARS-CoV-2 (CoronaVO) in der ab 30. September gültigen Fassung und seiner 

Unterverordnungen, sofern sie anzuwenden sind. Es wird regelmäßig in Bezug auf 

Pandemiestufen aktualisiert. 

 

Zutrittsverbot 

Die Teilnahme an Seminaren der Renchtal-Akademie ist für Personen verboten, die:  

1. in Kontakt zu einer mit dem Coronavirus infizierten Person stehen oder standen, 

wenn seit dem letzten Kontakt nicht mindestens 14 Tage vergangen sind,  

2. typische Symptome einer Infektion mit dem Coronavirus, namentlich Fieber, 

trockener Husten, Störung des Geschmacks- oder Geruchssinns, aufweisen, oder 

3. keine Mund-Nasen-Bedeckung tragen. 

 

Allgemeine Anforderungen 

1. Mindestabstand 

- Es ist stets der Mindestabstand von 1,50 m zu anderen Gästen einzuhalten. Dies 

gilt insbesondere auf den Gängen im Hotel, im Aufzug soweit möglich, auf dem 

Weg zur Rezeption oder zum Restaurant. 

2. Mund-Nasen-Bedeckung 

- Die Gäste müssen überall, außer im eigenen Hotelzimmer, die Mund-Nasen-

Bedeckung so tragen, dass Mund und Nase bedeckt sind.  

- Die Mitarbeiter/innen weisen Gäste, die dies nicht wie vorgeschrieben umsetzen 

darauf hin.  

- Gäste, die behaupten, keine Mund-Nasen-Bedeckung tragen zu dürfen, müssen 

ihren ärztlichen Bescheid oder eine Kopie davon vorlegen. Anderenfalls ist wie o. 

g. zu verfahren.  

- Mitarbeiter/innen tragen stets die Mund-Nasen-Bedeckung. Ausnahmen sind nur 

dann zulässig, wenn kein Gästekontakt erfolgt (z. B. in der Küche oder bei der 

Zimmerreinigung ohne Anwesenheit der Gäste).  

3. Hände-Desinfektion 

- An den Eingängen des Hotels steht ausreichend Desinfektionsmittel bereit. Die 

Gäste desinfizieren sich vor Betreten des Hotels die Hände.  

- Auf den Toiletten ist ausreichend Seife und Desinfektionsmittel zur Verfügung.  Es 

werden ausschließlich Einweghandtücher genutzt.  

 

Gästeerfassung 

Jeder Gast muss mit Ankunft und Aufenthaltszeit erfasst werden. Hierbei gilt:  

- Alle Gäste werden mit Kontaktdaten (Adresse und Tel. Nr. oder E-Mailadresse) 

erfasst.  

- Bei offensichtlich falschen Angaben (z. B. Donald Duck, Pippi Langstrumpf o. ä.) 

wird der Gast darauf hingewiesen, richtige Angaben zu machen. Anderenfalls 

erfolgt keine Aufnahme im Hotel und der Verweis aus dem Haus. 



- Die Zeiten des Einsatzes der Mitarbeiter im Gästezimmer werden dokumentiert.  

 

Lüftung 

- Während der Zimmerreinigung wird das Gästezimmer gründlich gelüftet.  

- Die Flurbereiche werden mindestens zum Beginn der Schicht und zum Ende der 

Schicht gut gelüftet. Hierzu werden die Türen zur Feuerschutztreppe und die 

Fenster auf der entgegengesetzten Seite geöffnet.   

 

Reinigung und Desinfektion 

- Alle Gegenstände, die bestimmungsgemäß in den Mund genommen werden, 

werden in der Spülmaschine bei über 65°C desinfizierend gereinigt,  

- häufig berührte Gegenstände und Flächen werden regelmäßig gereinigt,  

- während der Zimmerreinigung wird das Zimmer gründlich gelüftet.  


